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Positiv: 

"Total nett! Das ist kein aufwändiger Film, aber wirklich toll, auch die Nebenrollen sind super besetzt, da ist alles an der richtigen Stelle."
Ulrike Frick, frei u.a. für Münchner Merkur

"Spitze Film. Neben "Die Haut, in der ich wohne" ist dieser der zweitbeste Film, den ich dieses Jahr gesehen habe."

Stefan Heyn, frei für diverse Onlineportale
"Eine wunderschöne Geschichte. Filme, die über das Geschichtenerzählen gehen sind ja meiner Meinung nach eh immer die Besten. Super!"
Stefan Rutz, freier Autor
"Eine schöne kleine Filmperle und endlich einmal kein Schenkel-Klopfer Humor. Schade, dass solche Filme nie eine richtig große Chance haben. Ich fand CHINESE ZUM MITNEHMEN super, vor allem der Hauptdarsteller (Ricardo Darin) hat mich positiv überrascht."
Ulrike Schölderle, Moviestar

"Die kurioseste Geschichte, die ich je gesehen habe. Super, Ricardo Darin und dieser „Jun“ sind ein total ungleiches Paar, das sich auf der Leinwand prima in allen Zügen ergänzt."
Christian Weil, BR TV

"Sehr netter Film, ganz mein Geschmack."
Harald Witz, frei für diverse Tageszeitungen
"Der Film hat mir gut gefallen, war sehr komisch."

Frank Brauner, Sky
"Ganz putzig. Die Geschichte an sich ist nicht so überraschend, das hat man schon oft gesehen. Der Film hat einen schönen Rhtythmus, ist liebevoll erzählt. Er ist auch nicht zu kauzig. Hat mir gut gefallen!“

Ralf Blau, Cinema

"Der Hauptdarsteller ist großartig, vor allem seine minimale Mimik. Die Geschichte ist nicht neu, aber es ist eine schöne Darstellung. Die Dialoge am Anfang sind unglaublich komisch. Die leise Entwicklung ist sehr schön, sie haben sich immer öfter angeguckt.“
Julia Schröder, bunk verlag (Kulturnews, u_mag)

"„Allein für den Satz: ‚Es gibt 1,3 Milliarden Chinesen und Sie haben keine Leute???’ lieb ich den ja schon. War wirklich schön und rund, von allem etwas: herzlich, melancholisch, lustig.“

Jörg Brandes, frei (Mopo)

"Sehr skurril. Man braucht etwas Zeit, um in den Humor reinzukommen. Es könnte auch ein Kaurismäki sein."

Andreas Guballa, frei (Offener Kanal Westküste, Dithm. Landesztg)
"Mir hat er sehr gut gefallen. Einige Witze sind vorhersehbar. Die Charaktere sind sehr gut ausgearbeitet. Insgesamt sehr amüsant."

Thorkil Asmusz, frei
"Ein kleiner, charmanter Film. Die Figuren sind sehr schön miteinander versponnen. Das Wort ‚absurd’ passt. Es war schön, dass wir auch nicht wussten, was er sagt."
Anna Grillet, frei (dpa)
"Ich fand es sehr schön. Ich hab einige Bedenken, dass es etwas zu langsam sein könnte für das deutsche Publikum. Schön war es, dass die Annäherung am Ende nur angedeutet ist."

Marcelo Millot, frei (Hamburger Abendblatt)
"Mir hat es ganz gut gefallen. Charmant und toll gespielt. Eine kuriose Geschichte, die wie ein Kammerspiel ganz schön gemacht ist. Eine Komödie auf die nette Art."

Oliver Schuhmann, voyeur
"Ganz süß! Minimalistisch und rührend. Ich fand ihn gut und werde ihn weiter empfehlen.“

Theresa v. Tiedemann, frei (NDR)

"Ganz großartig! Perfekt in den Details.“

Ada Rompf, Körper Geist Seele (Eso-Magazin)

Gemischt:

"Sehr verhaltener, skurriler Humor. Man muss sich da reinfinden. Wird eher ein kleineres Publikum ansprechen."

Michael Ranze, frei (Hamburger Abendblatt)
 „Geht so. Kann man so machen. Schon okay für das, was es ist.“

Eckard Haschen, frei (Mopo, taz)

"Ich habe lange gebraucht, bis ich drin war. Hat sich schön entwickelt. Es ist ein ungewöhnlicher Film, der im Gedächtnis bleibt. Wird aber wohl kein größeres Publikum haben."

Peter Strehmel, Segeberger Zeitung
"Ich bin da schwer in die Spur gekommen, aber dann wurde es interessant. Die sparsamen Dialoge sind schön. Gut!“

Heinz-Jürgen Rippert, programmkino.de

Negativ:
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